
Maas: Spanische Missıonsliteratur 1m etzten Dezenn1ium 261

richtungen auifirechtzuerhalten siıch rühmten, blieben Sekretarlat und
Archive unversehrt, obschon INla  - wıederholt beschloß, die darın sıch
findenden wertvollen Dokumente „nach dem Gewicht“ verkaulfen.
allers Kommissare beschlagnahmten iımmerhın alle Lettern, damit,
WwWI1e S1e sagten, dem Universum dıe Freıheit verkünden, nıcht hne
hlierdurch freilich bissigem Spott sıch auszusetizen Die Franzosen he-
mächtigten sıiıch der Propagandagebäude, verwandelten die kirche in
eın Prägungsmagazın und nahmen auch das ((rabmal des etzten Kar-
dinals OUrnon wegs Das Propagandakolleg wurde indes ın den Be-
schlüssen des den Kirchenstaat mıit Frankreıich vereinigenden ‚denats-
konsuls‘‘ auirechterhalten und dıe Ausgabe für die Propaganda qa 1Ss
kaiserlich erklärt. Der Staatsrat übergab durch eine begründete Ordre
die Verwaltung des Propagandavermögens einer Kommiss1on, deren
Mitglied Marchese dı Forzla die echnungen besorgen Als

sich über dıie Schwierigkeit der Wegnahme einiger Kunstobjekte der
Bibliothek beklagte, ıhm einer der ersten Kronverwaltungsbeamten:
„Herr VOoO  — Fortia, Slie sind mächtiger als der Kailser, den WIT vertreten,“
worauf prompt antwortete HE se1ld vielmehr, diıe iıhr Napoleon
nıcht gehorchen wollt, da mıiıt teierliıchem Del  ret befahl, daß die
Propaganda erhalten werden sollte!‘‘ Außerdem heß Fortila iın der
Propaganda die Biıbliotheken der aufgehobenen Konvente unterbringen,
die sS1e nachher zurückgewannen Trotzdem gab noch NEUN öglinge
beim Amtsantrıiıtt VONn Artaud, Ja konnte der Missionar Pıer1i VO  — KON-
stantınopel ZUuU allgemeınen Verwunderung über die Zunahme des
Kollegs ın olchen Umständen wel miıt siıch nach Bulgarien nehmen
und dıe Kommission 18513 Zwel armeniısche Priesterstudenten (aus AN=
CYTra un Bıtlıs) aussenden „Ehre sSel dem Marchese Fortla, einem der
eıfrıgsten Erhalter eines kostbaren Instituts!‘* 10
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Von Dr tto Maas O. F In Wiıedenbrück
Im Jahrgang dieser Zeitschrift habe ich (S 24—37) „Neuere

spanısche  EFEn Mıssıonsliteratur“ zusammengestellt, wobel 1C. ziem-

Die strengen Autoren der Satıren hätten mit 1el INn erkläart „Miıt
uLNseren typographischen Lettern können diese erren uberall dıie Rechte
des Menschen ausbreiten, ber warum bedienen s1e sich nıicht iıhrer uch Zu

Verkündigung ihrer ch D Storıa 236)
6 Gemeint ıst offenbar der In Macao 1710 verstorbene ega Hergen-

röther 156 und Pastor 7 ne meılner Missionsgeschichte 3892 f.)
Dies geh Iso schon In die Zeıit Napoleons qals Kaiser (seit 1804

zuruück, WIe auch der Anteil Artauds nahelegt, wobel sich die 1808
eingesetzte Oommıssion handelt, insofern eine wıllkommene Ergänzung uch
ZUr napoleonischen Besitzergreifung der Propaganda (vgl meınen Beıtrag

Artaud erinnert sich daran, WwW1€e beı seiner Ankunft In Rom (also
schon 1801 jedes Kloster seın Eigentum ZUTUC.  olte un es wıeder gul

seinen alz este. wurde, weiıl die eposite eines jeden mit ber-
schriften bezeichnet Nn  5 Ja WIEe auch diıe französische Gesandtschaft das
zurücknahm, W as den französischen Konventen gehörte, nachdem „auch WILr
vVvo un selbst beraubt worden waren!‘‘ (ebd 237)

Ebd 236 ber diese armeniısche Expedition und die Verwailsung
der Missionen In dieser Periode vgl meılıne Missionsgeschichte 419

So schließt Artaud seinen Bericht (ebd.
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lıch weit zurückgriff, weiıl dıe erste berschau dieser Art In der WAar.
Es dürfte der Zeıt seln, das dort Gebotene bıs auf die Gegenwart fort-
zuführen, zumal gerade In Spanıen In etzter Zeıt auf diesem Gebiete mit
verstar  em Interesse gearbeıtet un ruher Versäumtes ZU e1] nachgehoit
worden ist Ja WIT dürfen (nach den Verheißungen der missiologischen
Wo he VO Barcelona 1mM vorigen Jahre) für dıe Zukunft Sso einen ganz
außerordentlıchen Aufschwung auf m1ssıionswissenschaftlıchem Gebiete
warten, WEeNnl den berufenen Mıtarbeıiıtern, dıe ZUu groößten eıl in den Kreisen
der m1ss]ıon.ıerenden Orden finden sind, nach der spanischen Revolution
un den Klostersturmen die nötıge uhe un Sıcherheit ZU Arbeıten nıcht
eCNOMMEN wIird. Bel der vorlıiegenden Arbeit verwertete 1C. eın Ms des

J s J 9 Bıbliothekars des Gollegıum maximum der
Jesuijten In na Burgos]), das ıIn spanıiıscher Sprache verfaßt, ber weniger
übersichtlich ist und zudem 1U die etzten TrTe In eiracC zieht solute
Vollständigkeıit kann ındes auch hıer nıcht geboten werden, weiıl unmöglıch
erscheint, uüuber es unterrichtet se1in, w as 1mM uslande veroöffentlicht wird,
sodann uch AUS dem einfachen Grunde, weıl hier UF eın beschränkter Raum
ZUL Verfügung geste werden kann.

Allgemeines. Das Kirchliche Jahrbuch Spaniens (AÄANUarloO
eclesıastiıco) 1920 (Barcelona) gibt ıne ausführliche Übersicht ber die
spanischen Mıssıonen, cdie em Hauptinhalt nach 1n der 1921, 61—63
mitgeteilt ist ber die Hıerarchie VO Spanisch-Amerika mıiıt Einschluß der
Missıionsgebiete unterrichten die beiden amerıiıkanıschen Ausgaben desselben
Jahrbuches VO 1918 un 1920 In der Sammlung ‚„‚Coleccıon de documentos
ineditos DAr la Hıstorlila de Ibero-Ameöerica‘‘ jefert der frühere Archivar des
Indiasarchiıvs. 1n Seviılla, Luils M O, 1m Bde den ILn (  e il
[AT1O general de RKRegıstros Cedularios N 8l Archıvo
generail de Indıas de Sa Vıa Vgl darüber 1930, Geschicht-
liıche Mitteilungen uber die Kolonialgesetze nthält das Werk des ekannten
und verdienten Forschers Jose Noticıas hıstö-
r1CAas sobre 1a recopılacıön de In d1i9S% Buenos Aires 1929 Vgl
K 1930, 350 TEL uIsatize 2UNK der Feder des Lektors für Kirchengeschichte
und Missıonswıssenschait dem schon genannten Kolleg der Jesujten In
Ona, TO ] 5 u verdienen hıer Twahnt werden: E I ] \a
histör1co del Patronato de Indıas adrıd (Razön re) 1927;

Necesıdad de fomentar e ] estudıo NıstOÖörıcoa de las
m 1s1ı10nes Kspana. LEbd 1929; | reg1o VıcCaTrTıatö de 18 E
dias 10S COMIENZOS de la GOongregacı  n de Propaganda
In „Spanische Forschungen‘““ (Münster 1930 Der letzte Aufsatz wurde
eingehend gewürdigt In 1931, 4— 8! ber spanische ]

geben Auskunft die bheıden folgenden er oSse (Dr ©  (?*
meZz, Las antıguas mısıones agustınıanas. In „Archıvo
Augustinilano‘‘ 1930, Nr 6 Und Gregori1o de 5Santıago ela,
EnSsay o de ‚60® Bıblıoteca Ibero-Americana de 1a en
de San Agustin, vol V! adrıd 1920; vol VI, eb! 19292 und vol VII,
Escorıi1al 1925 (bıs ZUI0 Buchstaben einschließlich) . ber den gelehrten
Theologen und Rechtslehrer der Universität Salamanca Franc1ısco
de Vıtorıa 4QUS dem Domınıkanerorden (16 Jahrh.) liegen vier
Arbeiten VOL Beltran de Heredia,, LOS Manuscrıtos del
Maestro Fray Franc1ısco de Vıitorila. Salamanca 1928 dar-
über  SA 1929, 81—83; Von emselben Ideas del FT Francı SC
de VTa anter1ıo0ores las „Relectiones de Indis“ QCer ca
de 1a colonızacıon de America segun documentos 1N -
e  dı Os Salamanca 1930; Ebenfalls ZUIN) derselben Feder Un Pre-
CUTFrSOT del Maestro Vıtorıa E1 Matias de Paz
ratado „„De dominio u Hıspanılae u ndos  68 Salamanca 1929 Vgl
dazu K M 1930, 351 Alonso de Getino 1O@gTafifa de
Francısco de V4.tOor]ıa Madrıd 1930 ber das Missionskolleg der
Franzıskaner In Herbön (Galıcien) 1eg iıne Monographie VOLT Vo
am Blanco 978 Apuntes histör1cos sobre el
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Goleg1o de m 1sıoneros de Herbon de la sci Orden de
Lugo 1925 Die Geschichtschreibung uber die >

wurde wesentlich gefördert durch das Erscheinen des un
(Schluß-) Bdes des Werkes Ol Hıstorıa de 1a Com-
panla de Jesus la Asıstencıa de Espana. Madrıd 1920
und 1925

I1 Amerıka. Allgemeiıines. Der Hauptzug der spaniıschen
Missıonare gıng nach Amerika. Demgemäß ıst uch die Literatur uber diese
Mıssıonen un W as amı 1m Zusammenhang steht, starksten vertreten.
Aus der enge VO Werken und Aufsätzen selen hıer zunächst jene aufge-
fuhrt, die mehr allgemeinen Charakter en der sıch quf das Nn Gebiet
bezıehen, wäahrend 1m folgenden Abschnitte dıie einzelnen Gebiete nach SCcCO-
graphischen Gesichtspunkten behandelt werden sollen

Gobernacıön espirıtual temporaili de las Indıas be-
tıtelt sıch eın Werk VO nge Altolaguılrre Duvale, das die
eal Academıa de la Historia Madrıd) in der Ser1e ihrer Goleccıon de
documentos inedıitos 1 TE 1927 erscheinen j1eß Der schon genannte
argentinıische Forscher veröffentlichte 1929 in Buenos
Aires eın Werk uber das Indiasarchiv: Archıvo general de L
diıas de Sevaılla, hıstorıa clasıf1icacıoön de SUu On dos
Der ebenfalls schon erwähnte Archıvar 10 Moreno begınnt mit
dem Werke In (Madrid 1930 ine Publikation uber
samtlıche Amerikareısende, das uch fuür die Missionsforschung reiche Aus-
eute lefert Vgl dazu K M 1931 148 Auch das erk des ArchA1ıvars 5an
t1ago Montoto No  ılıarıao de Reinos, Gıluda  es Va llas

1a S Madrıd 1928, kann dem Missionshistoriker
wertvolle Dienste eisten daruüuber KM 1929, 187 Mıt der Person und em

befaßt sıch Luls SWerke des Entdeckers Amerikas, Aolumbus,
In seinem Buche: C q | Ö Madriıd 19929 Näheres

930, 351 Eibenfalls mıiıt OlUumMDUS und seinem kuhnem nternehmen
SOWIe insbesondere seinem erhältnis dem spanıschen Franzıskanerkloster
La Rabıda, dessen Insassen sein Werk wesentlich förderten, sıch

el M 1n seliner vierbändigen Studie 97L €
(Sevilla 1925—26) auseinander. egen Raummangels sel hier qauf dıie Wüuür-
digung dieser Arbeiıt Urc. Manuel Bandin 1n Archivo Ibero-Americano
AIENV 21 DE und Cajus Othmer ıIn den „Franzisk. Studien‘‘ 1930, 313)
verwlesen, WO „einige Ccuere spanische er ZUuU  a Geschichte der Franzıis-
kaner-Miıssıonen" kurz behandelt werden. In der VO dem ekannten 1SLO-
rıker Rafael Altamira herausgegebenen ammlung „„‚Goleccıon de documentos
ineditos para 1a Historia de Ibero-America‘‘ erschiıen qals un der
Anfang eiNes W orterbuches für amerikanische Regierung und Gesetzgebung:
„D1iccıonarl1o de Gobıerno Legıslacıön de Indiras” VO  -
Don anuel Josef de AYy ala bearbeiıtet 10781 Laudelino (Madrid).
Der schließt mit dem orie Canones. Es sel hingewiesen qauf die
Stichwörter Arzobispos, Breves, ulas, Cabildos us Vgl 1930, und
1931 148 Ll10y veröffentlichte bel Victoriano Suarez (Madrıd):
Un colaborador de 10s eyes Gatöl:i1icos E I Doctor Pa-
lacıos Rub10S$S SUu O-DEHS: worın die Beziehungen des
Palacıos dem Indianerfreund Las Casas und dem Regenten aradına.
i1menes de Cisneros eingehend studiert (1Im Kap.) In demselben Verlage
erscheint die ammlung ‚„‚Coleccıön de 1lıbros documentos referentes la
Historia de America‘‘, ın deren TO
G‚ lara dıe „Historia de 1las guerras cıvıles del Peru 1544—

Im1548 de Ofiroöoß®s SUC€ESOS de las Indıa reproduziert
Kap finden sıch interessante Mitteilungen über den ersten Bischof VOo

Mexiko, Zumarraga. ber das ommendenwesen bzw. -UNWesen verbreitet
sıch Vicente Davıla In seinem Buche Encomılıendas GCaracas 1927
Hıerher gehören uch dreı Arbeiten VO  - e Pa E1
del Patronato eal 1a America espanola. La aCC1OÖN
diplomätica de Bolivar KB Pio .7 (1820—23), auf Grund der
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Akten des Vatıkanarchivs adrıd 1925: relıpe E e i PoOontiı3t£t4=
ado mOoOomMmMmentioO culmınante de 1a historıa hıspano-
americana. In „Estudios eclesiastıicos" 1928;

Madrıd 1929 15 Dokumenteci1iatura ]a Amerıca L, spanola.
AN den verschiedensten Gebieten Amerikas en der meılner Publıi-
<atıon: LasOÖOrdenesrelig105sas deKspaßay La colonizacıön
de Amerıca © ]a segunda del sıiglo Estadi-
<t1icas OLITOS documentos publicados DOrC el 3R M 288 M Barce-
lona Vgl dazu „Franzısk. Stud.‘“ 1930, 239 und 1931, 1582 ber
Mercedarıermissıionen Amerıkas unterrichten Zwel gute Ver
öffentliıchungen VO  — YHray P O Nolasco PeT:eZ:- MercedarIı1o: eli
210580S de 1a erced qu e AaSAaTrrON }ıa Amerıca espanola
(primera parte sıglo AVI) Sevılla 1923 Vgl 1929, 2434 1LOS

i S LObispos de 1a en de 1a erced Amerı1ca.
Documentos del rch de Indıas antıago de ıle, 1927 Vgl K 1929, 159

B Besonderes. ord- und M ı  telamerı ber die
18S10N In Neu-Mexıko und Neu-Vizcaya liegen Bde VOT VO.
der Dokumentensammlung des beruhmten amerıkanıschen Forschers ande-
hıer, 1n spanıschem Urtext und englischer Übersetzung. Der enthält
en ber Neu-Mexiko biıs ZUuU ründung der Hauptstadt Santa Fe durch
Onate (einschl.), der ber Neu-Vizcaya reicht fast eın SanNnzes Jahr-
ıunder weiıter (bıs ZUu en des Hıstori:zcal Docu-
ments er  ıng to Ne w Mex1co, Nueva Va ZCaFrai n
Approaches Thereto, to 1773 Collected Dy Adolph 1580 R5 O
deljıer and anny Bandelıier. >panısc. and englıs translatıons
edited ıth introductions and annotatıons Dy Charles ılson Hackett,

D 9 W ashington 1923 1926 ber Franzıskanermissionen VOo Neu-
exıko und Jesuitenmissionen VO  e} Sınaloa 1m E: Jahrh handelt ausführlich
meine Publikation: e Documentos del Arch
general de Indias (Sevilla) publıcados POT primera Ve7zZ anotados POT el
P * 4:D Maas O (Extracto del Archivo Ibero-Americano, NOS 1923

siguilentes), Madrıd 1929 Vgl azu Z 1931, 182 Der unermuüdliche
achtzigjährige Missionshistoriker Kalıfornlens I} 1 dt
O. F schrıeh 1ne Bıographie des heiligmäßigen spanıschen Missıonars
agin Gatala, die 1924 In Barcelona INn spanischer Übersetzung herauskam:
Un Miısıonero SEn 1:O S C 3 Vl d& Virtitudes Mılagros del

gın Catala ITraduccıön del TO I1

Vgl rch 1b.-amer KAX 197 ber uba sınd 1m Jahre 1929 1n Madrıd
Y Bde Handschriften des Indiasarchivs In Seviılla erschienen, dıe War N1ıC.
In erster Linie dıe Mission erücksichtigen, dıe aber für dıe Missionsgeschichte
VO  ; großer Bedeutung sind: d uban (Los orgigenes de la
colonizaciön). Tomo (1493—1512), VO oOSse M Chacöoön vVvo

GCGatälogo de 10 fondos Cubanos del Archıvo generali
de dıa Tomo n vol Consultas Decretos 4— 17 VI der
Sammı. Coleccı6n de documentos ineditos para la Hıstori1a de Hispano-
merica. Vgl 1930, und 1931., 148 Der mexıkanische Jesult

Pa veröffentlichte ıIn den Jahren 1921—28 1ne fünf.
bändige Kırchengeschichte ex1ıkos VOoO ihren ersten nfängen all,
nachdem Jahrelange Vorstudien In den Hauptarchiven Mexıkos und
Spaniens gemacht hatte Hıstorıa de 1a Iglesıa Mex1co. ber
den ersten Vizekönig VO Neu 5Spanıen und das Vizekönigtum ıIn den
überseeischen spanıschen Besiıtzungen überhaupt erschıen als der
‚Anales de la Uniıyersıdad de antlago‘': el
Vırreinal las Indias espanolas. Do Antonıo de Men-

Primer Virrey de la Nueva kspana (1535—1550) . Por el Dr
B N tam nte Santlago 19928 Vgl azu 1930, 159 Eıne Biographie
über einen heiligmäßigen Franzıskaner liegt als populäre Broschüre VOT, die
gleich der des Eingelhardt TOLZ ihres populären Charakters auf sicherem
undamente ruht, weıl s1ıe auf früuhere kritische Vorstudien (hiıer allerdings
VOoO anderer eıte) zurückgeht: Kesumen de 1a V1 del V.P.Antonıo
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Märgıl de Jesus, Mısıonero Apostölı:co de Nueva Lspana
105 sıglos VII Por el Roger10 on Martinez

M., adrıd 1929 DIie Arbeiıt wurde INn adrıd preisgekrönt. Vgl „Fran-
zisk Studien‘‘ 1930, 315/16 und KM 1931, Eıne kurze und gedrängte Zu-
sammenstellung der pOS Arbeiten des Missıonskollegs Zapopan In Mexıko
enthalt das auich des FTray Uul1Ss Palacıo Basave
Hıstorija DTrev e compendiosa Q CGoleg1o apostölıco
de Propaganda DE de Nuestra Senora de Zapopan
(Guadalaxara Mexico| 1925); während das er fr e
an a oSs Rıca VO Eladıo P (Costa Rıca 1925 die
Jätıgkeıt der Franzıskanermissionare In dem bezeichneten ande ıttel-
amerıkas behandelt.

Sudamerı Eıne T’eC. umfangreiche Missionslıteratur, iınschl
Aktenpublikationen, ist In Zeitabschnitte uüber die Mıssıonen
Venezuelas veröffentlicht worden. ber dıe Kapuzinermissionen
dieses Gebijetes 1mM WE und Jahrh erschıen eın andchen (zur Zeıt
das letzte, Nr der Sammlung VO Suarez Madrıd) ‚„‚Coleccıon de
documentos de lıbros CUr10S0OS que tiratan de merıica‘‘: Mı1ısı nes
de Padres Capuchınos de Venezuela, das nach einer guten Eın-
führung wertvolle Akten und Reproduktionen VO en Drucken über diese
1ss1ıon beibringt. Daneben waren NEeENNEI: ayetano M F
Memorias para 1a Hıstorıa de Cumana Cumana (Venezuela)
1926—27, SOWiIe VO demselben Verfasser bZw. Herausgeber: La Orden
Irancıscana (gemeint ıst der weılg der Kapuziner) Venezuela.
Documentos para la Historia de sUuS m1siones sta republıca durante el
sıglo He C(aracas 1929 ber dıe Pastoralvisitation des Bischofs Martı Ol
CGaracas un Venezuela In den Jahren Era sınd 1n der Editorial SUr-
America (Caracası) 1928— 929 TEl stattlıche an erschienen, die reiches Materıl1al
für dıe Missıionsgeschichte enthalten Relacı de 1a vısıta general
Qu € ı1a Diöcesıs de Caracas Venezuela h1ızo e ] mO
5r 1n Marıano ‚MI 117 Editada DOL el Dr Caraccıolo
Parra. Vgl 1929, 300 u. 1930, BB Mgr Nicolas Navarro VeOel-
offentlichte Anales ecles1iastıcos Venezolanos. Caracas 1929
Vgl 1930, D mz Zweıl Jahre vorher gab ebenfalls 1n Caracas Dr ABN-
tonı0 Ramön va 1ne Reihe VO Handschriften uüber die 10zese Merıda
heraus: Documentos para 1a Hıstorıa de la Diöcesı1ıs de

( Venezuela) die gleichfalls die Missionstätigkeit dieses Gebietes
ıllustriıeren. Mit der u 10 In San eön del MAZONAS
befaßt sıch 1n der Augustinerzeitschrift Archivo Agustiniano 2060-—2%

Senen Tejedor € D Breve resena de la —  o  —_- agustlı-
nıana de San Leön del Amazonas. In die Missionsgeschichte

u I1 (D (Neu-Granadas) fuhren ul dıie folgenden Werke Zunächst
jefert ulls Andres ıne Bıblıographie uber dıe m 1ı-
nıkaner provinz Kolumbiens, diıe 1m TE 1925 qauf eiINn 400jähriges Be-
stehen zurückblicken konnte Bıblıiografia de la Provyvıncıa Deomas
nıcana de GColom  139 Caracas 19929 Vgl KM 1930, D emselben
Dominiıkaner verdanken WIT den Neudruck der Hıstoria de la a -
Vvincıa de Sa Antonı1o del Nuevo Reino de Granada on

Fray O Caracas 1930 Die erste Auflage WAar
erschiıenen Barcelona 1701 Das Leben des zweıten Apost Vıkars VO (asa-
NaTfe behande FT. Fa Ü , Agustino ecoleto, In dem uUuC. ıda del
19O Nıcolas Gasası; Obıspo de Gasanare, und füuhrt 13398
damit In dıe neueste Missionsgeschichte der Augustinerrekollekten dieses Landes
(1896—1906). Vgl 1930, 190 Eınen Einblick ıIn die 20Jjährige Tätigkeit
der Söhne des Unbefl Herzens Marıa 1n der Apost räfektur Choc6 eben-
falls Columbia) gewährt die Schrift Informe de 1a refe TT ApOoO
tölıca del 0CC durante la Administracıon de los Misioneros
1]J0S del Inmaculado Corazön de Maria 9=——1 Quibdo
929
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Tiefer ins Innere des südamerikanischenErdteiıls, In dıe
en Missionsgebiete des aCo und der Chiquitosindıianer, das Tage-
buch der LE’xpedition Quesada Santiago 7 q | M.,
de 1a exXpedicıon Quesada 19929029 Seviılla 1927 Vgl rch
INeTr X XI 140 ber die ausgedehnten Franziskanermiss]ionen
VO Peru In der Zeıt VO 1619 bıs 1921 bıeten ıne Unmenge Stoff die

an  e€, die der Exprovinzlal VO  — Peru, Bernardino Izaguirre; ın
den Jahren A | mıt Unterstutzung der „S50cliedad geogräfica de Lima'  e
in dieser herausgab: Hıstorıa de las Mıssıones francıs-

narracıon de 10s pDrogresos de la geografia el el
Peru. Vgl azu rch Ibero-americano XXI 264, 88 405, Xx X VIIL 138

399, XIX 258 Bde Manche wertvolle Pu  ıkatiıon ist 1im etzten De-
zenn1ıum uch uber die argentınıschen und angrenzenden
Miıssıonen erschiıenen. erster Steille se1l genannt der des hoch-
etagten Jesuiten Paste Historıiıa de 1a GCompanla de

eSsSu 1a Pr OMI del Aaraguada V (Argentina, araguay, Uruguay,
Peru, Bolivıa Brasil) segun los documentos orıginales del rch gen de Indıas
adrıd 1923 kın Ordensgenosse astells, Carlos bıetet 1mMm
S der ‚„‚Publicaciones del Instituto de Investigacıones histöricas‘‘ iıne

u Jesultas de BuenosAuswahl VO Papekes de 10S 3
Alires C Aa te Buenos Aires 1926 Vgl 1929, 191 Das Jahr 1929
schenkte 10898 wWwel Bıographien uber bedeutende Jesu:tenmissionare rgen-
inlens: Oose arla Blanco Historijia oacCcumentada de la
ıda glor1ı0sa muerte de 10 Padres oque Gonzaäalez d e
Santa GCGruz, Alonso Ro  T1igu@ez uan del Cas de 1a

an S Ruenos Aliıres 1929 Vgl 1930, 256 ul-
lermo Furlong Gardıi1f ‚PEn Personalıdad 1a obra de

S q ] Buenos Aires 1929 Falkner WAar englischer Konvertit
und wirkte nach - fast TE Jang qals Missionar unter den Indianern
der argentinischen Provinzen. 1930, 350 In seiner Veröffentlichung
Documentos referentes 1a Hıstorıa Argentina 1a
eal Academıa de 1a Hıstorıa de adrıd Buenos Aires 1929
bhietet der schon erwähnte argentinische eljlehrite | 370 Akten-
stucke über dıe Geschichte Argentiniens. Das Instıtut für Geschichtsforschung

der Uniıversiıita Buenos Alıres hat namentlich 1ın der etzten Zeıt 1ne
große Anzahl beachtenswerter er herausgegeben, die für die m1ss10Nns-
geschichtliche FHForschung VO  — unschätzbarem erie sınd. Die er
scheinen In wel Serlen: Publicacıones del NAFT ura de 1 -
vestigacıones Histöriıcas; Bı  liıoteca Argentina de
Lib > Aus der etzten Sammlung selen hervor-
gehoben Nr L FT Joseph Antonıo de Sa Alberto, a
108 Indıos iınfıeles chiriguanos Buenos Aıres 1927; Nr. V.
Fr Domıiıngo de e Ya ÖOÖrdenanzas, actias prımeras de 1a
moderna Provıncıa Q e Sa Agustin de BKBuenos Aıres,
Ihucuman Paraguay Buenos Aires 1927 Dazu dıe Zeit-
schrift Boletindel nstıtuto deinvestigacioneshistörıcas.
Vgl 1929, 29499 Zuletzt seilen hler noch erwähnt dıe selbständige Schrift
VO. Garcıa antıllan La bra AISsSDADnasta: Legislacıön
sobre 1ınd1ıos el siglo XVI ; 5 HR —  @\ de la Madrıd
1926, und der Aufsatz VO Leturlila uüber die Mıssıon der ITn dı-
AL T 1n Sudamerika nach der Junta Madrıd 1568
1931, 174

Il. Afrikaund Orient. Über die Franziskanermissıonen
sind 1m Berichtsabschnıitt verschiedene Arbeiten erschienen,

die hıer Twähnt werden mussen. Vor em l1er Schriften VO  a OSse
ar Löpez, „Mısıonero Francıscano de Marruecos‘:

Memorıa sobre 1a 1sS1ıö6nNn Francıscana de Marruecos
Apuntes Histörieco:-@estf4di1i3St1CcOSs: Tänger 1924 Ga  0g0O
biblıiogräfico de 1a 1Sı0n Francıscana de Marruecos.
Tänger 19924 B JoSse Lerchundt:; biografia documen-
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tada Madrıd 1927 Eıine krıtische Lebensbeschreibung des prominenten
Me -Marokkomissionars AUS der Halfte des vorigen Jahrhunderts.

morıa del Vıcarıato Apostölico Francıscano espanol
de Marruecos CO motivo de 178 EXDOS1LCION mısıonal de

qarcel Tanger 1929 lle Jler Schriften sind werivo. Die zweite
wurde für die Vatikanische Miıssionsausstellung hergestellt. Kritische Bemer-
kungen und Ergänzungen diesen ler Publıkationen „Franzisk. Studien““
1930, uch noch weitere Schriften uber die Marokkomission ge-
nannt werden, die hier der Kurze halber uübergangen werden; desgl rch
Ibero-amer. X II 389 Ü 266 Der Karmelit RO eHCTO del
Nino Jesus führt uns In ler Schriften ıns InnereAf{fifrıkas ong 0)
und In den Vorderen OÖrıent derPers1i1en). „Bıblıoteca
Carmelitano-Teresiana de Misiones‘‘: La 1sSsıön del ongo 1los
Carmelitas la Propaganda 106 Pamplona 1929

Persıa (  ) Pamplona 1929 En Persıa (1608—1624).
Pamplona 1930 E 4] Ormuz e I ogo (  8— 1  ) Pam-

Dıe Mıssıon desplona 1930 Vgl 1930, 389/90 Heılıgen
Landes hat 1m Berichtsabschnitte ebenfalls einıge Bearbeiter gefunden.
Der Generalprokurator Antonio de Ar cıl lefert einen Beitrag ıIn seinem
Buche: E I  epulcro  e Ia VIrgen y LOS Francıscanos. Jerusalem
1928 Vgl „Franz. Stud.“‘ 1930, 309 Der bekannte galıcısche Schriftsteller
und Provinzıal VO Santiago, Samuel Eıjan DE chrıeb E I
Heroi1ismo T1ıerra an Martıres damascenos 18560
Santiago 1928 Dazu die populäre Schrift des
Misıiones francıscanasen Orjıente 1C: Überden fernen
(1r 63 lıiegen ebenfalls verschiedene Arbeiten VOT, die der Beachtung wert
sind. Von Marcos Gispert Hıstoria de las m1sıones
domın1ıcanas Tungking. Avıla 1928 Von P. Jaime Masıp
Por tıerras del Extremo OÖrıente (China, Japon Indochina).
Madrıd ber die Augustiner 1n Chına  1 1 U Mısıones
de 1LOS Agustıiınos C-3Hh ına In Archivo Agustiniano 25
um del 1carıato- de Changteh, Hunan, China AD

lankow Eine Bıographie über den Franziskanermärtyrer
hlıeferte der Miıssıonar Francesc Pons: Episodis de I1a V1 m 1S-
sS1onera, notas 1ografiıques del Francesc Bernat de
la Provincıa Francıscana de Catalunya sacrıfıcat
O® del S e zelil apostölic terres de Xlna iıch 1927 Im
Te 1920 veröffentlichte der pOSs ar VO Nord-Schensi,; Jjetzt Yenanfu,

Ybaniez O.F Rudimentos de 1a Jlengua 1LIL S hablada
(lenguaje del orte) Sılabario Peking. Die japanıische M1SZ
sS10N ist mıiıt einer Märtyrerbiographie vertreten: 1) o0an uetli M.,
ıda del Beat 19a5n de S t  » ‘; artır ıch 1929 Der DpOSPräfekt VO Shikoku (Japan), ruher Missionar auf der Nnse Formosa,

Alvarez 0) schenkte unl iIm vorıgen Jahre eın prächtiges zweıbändigesWerk ber diese Nse 0oSe Alvarez Frormosa, geOgTA-fıcae hıstörıcamenteconsiderada (Barcelona 1930), worın uch
dıe Missionsgeschichte gewürdigt wIird. Eıiıne eingehende Besprechung dar-
über ZM 1931, 183/84 Aus der Literatur uüuber die 1ssion qauf den P 3

] \gl selen dıe folgenden Werke hervorgehoben:
Mısıones JjJesuiticas de FEA Da 1—1 9— 1

Manila u°”24 Franc1ısco Jav Montalbän 5 E 1 Patronato AA sn ol 1a Gonquista de FıiILDIN as CO  —; documentos del trch gende Indıas. der Bibliotheca Hispana Missionum. Burgos 1930) Zu
dem mehrbändigen Werke VO Jorres Lanzas „Catälogode 108 documentos relatıvos las Islas Filip1nas exıstentes

e{ Archivo de Indias de Seviılla‘‘ schrieb der bekannte Archivforscher
Pablo Pastells ine umfangreiche Einleitung, die sıch nıcht Nurmıiıt den Mıssıionen der Philippinen, sondern des Sanzen Orients befaßt

Hıstorıa general de Fılıpinas. Barcelona 1926 dazu KM 192%,127/28
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Mıt den vorstehenden Werken und Aufsätzen ist die Reihe der mM1ss10Ns-
wissenschaftliıchen Publikationen Spanlens und der spanischen Kolonial- un
Miss:onsländer keineswegs erschoöpft. egen Raummangel wurde DNUur das
Näherliegende und leicht Zugängliche aufgeführt. Der besseren Übersicht
halber wurde nach den angegebenen Gesichtspunkten geordnet. Eine be-
irac.  1C. Zahl [0) 8! Aufsätzen mu ber hıer noch hinzugefügt werden, dıe
ich NIC In die obige Ordnung hineinzwängen, sondern heber nach iıhrem
Fundorte mitteilen möchte, diese 5Sammlungen und Zeitschriften, denn

solche nande sıch, N1ıC. sehr auseinanderzureıißen, da sS1IE ent-
weder Sanz der ZU größten eıl sich mit der Mıssıon befassen. Es sSınd
die dreı folgenden: dıe Zeitschrift der spanischen Franzıskaner Archıv
ıbero-americano (Jährlıc. Ö, bzw jetz Hefte Aadrıd und Vich)

die 1m und Bde der Bıbhliıotheca Hispana Miıssionum gesammelten
Referate der VOr1]a  Tıgen ersten m1ssıologischen 0CC
Spanlıens; 3 die Prachthefte der Revısta de la Exposicıön
]} q | n Barcelona (O)kt 199258 bıs Okt 1930 Als ware noch
der rwäahnung würdig dıe populaäare 5Sammlung der spanıschen
JT e SN ıLTEn (Burgos, El Siglo de las Misiones]), die auf 100 Bdchen. he-
echnet iıst Von den beıden ersten wıissenschaftlıchen Sammlungen gebe iıch
die Arbeiten mit dem Namen des Autors un mıiıt verkurztem Titel un
füge ‚A Schluß einige besonders beachtenswerte Nummern der beiden
etzten ‚ammlungen hinzu.

Archıvo ıbero-amerı1ıcano. Im 13 Bde 1920) schreıihbht
7 über dıe ersten Franziskaner In ex1ko,

Pou ber dıe Kustodie Chiloe und Valdıvıa, während F TeEeN7Z7)
Perez 1ne lange Serie VO gul kommentierten Handschriftenpublikationen
uber die Verfolgungen ın der en japaniıschen Mission, spezle der Franzıs-
kaner begınnt Der Bd bringt Arbeiten derselben und anderer Miıtarbeiter
über die Miss]ionen qauf den Philippinen, In Marokko, Venezuela un: KO-
jumbien, SOWie FHortsetzungen der Aufsätze des des 15 1921 fol-
gendes: Perez: apan; (FA Venezuela, Kolumbien, Marokko; aur
Marokko Perez und pez wıe 1 VOT. Larrinaga über
Marokko, ber dıe Alternatıva In Peru, uüber dıe span.-amerikan.
Missionskollegien. 17 1922): In em Fortsetzung VoO VOTL.
Perez ber apan und Annam, OÖpez uber Peru (Gerro de Ia Sal) und
Mexiko (Michoacan nd Jalısco), Saura ber arokko 1923): er
den Kortsetzungen w  w über Sınaloa und Neu-Mexıko (ebenfalls fortgesetz
und separat erschıenen; ben ıunter Neu-Mex.). Fortsetzungen und
Löpez über Neu-Granada (Kolumbien). 51 Yortsetzungen des VOT.
des Jk Perez uber Luis Sotelo apan) 23 1925): TEez W1€e BB

Bd Perez über apan undDEeZ uüber Tor1ıbio Motolinia (Mexiko).
Annam. 25 1926) : Perez uber Chinesen 1n anıla (1603) Perez
uüber Annam und Marokko, Löpez uüber die „„‚Colecciones de documentos para
la historia de MeJico, DOTr Icazbalceta‘*®®. Bd.. 27 1927) : Perez uber Annam,
Pou uüuber die Franziskanermissionen in Amerıka un 1m fernen Orient 163  }  R

Fortsetzungen und Perez ber Philippinen. 29 1928) : TEeZz uüber
Japan und Annam, Dez über H1 an und Mexiko. 3 Fortsetzungen.

31 Perez uüber dıiplomatische Bezıehungen zwischen apan und
Spanıen SOWI1eEe uber Franzıskaner qauf den Philıppinen; Ortega über die
ersten Lehrerinnen und Mädchenschulen In exiko 3 A Maas ber Neu-
exıiko  P Perez uüber die Kulturarbeit der Franziskaner quf den Phılippinen.

33 Maas uüber Neu-Mexiko, Perez uüber den Dritten Orden 1mM fernen
Orient und über Missıonen ıIn China und Cochinchina, e 1n über Ler-
chundı und die Medizinschule VO Tanger, pez uber dıe ersten Franzıls-
kaner In Guatemala un Bern. de Armenta ın Rio de la ala (16 Jahrh.).

Bıblıotheca Hıspana Miıssıonum Van der Mens
Brougghe, Metodo mis1onero histOr1ico; Petters, Vindicacıö de L,spana
Filıpınas; LejJarza, Hl and und Patronat der Span Könige; Löpez Alıjarde,
arl 111 Spanien un die Missionen; ose pez, Franziıskaner und chrıst!
Gefangene In Marokko:;: Väsquez Nuünez, La conquista de 10s Indios amerl-


